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Nochmals „gemischte“ Reisen 

 

Der Verwaltungsgerichtshof hat mit einem überraschenden Erkenntnis 

Bewegung in die bislang starre Verwaltungspraxis bei Reisen mit beruflich 

und privat veranlassten Abschnitten gebracht. Die wesentlichsten Punkte 

dieser Entscheidung wurden nun auch in die Lohnsteuerrichtlinien des 

Finanzministeriums übernommen. 

Demnach haben Steuerpflichtige nun auch mit dem „Sanktus“ der 

Finanzverwaltung die Möglichkeit, die Kosten von gemischten Reisen 

anteilig anzusetzen. So sind Kosten der An- und Abreise sowie 

Hotelkosten im Verhältnis der beruflichen (bzw betrieblichen) zu den 

privaten Aufenthaltstagen anzusetzen. Wochenenden und Feiertage (bzw 

Ersatzruhetage) dürfen als neutrale Tage unberücksichtigt bleiben. 

Tagesgelder dürfen naturgemäß nur für den beruflichen (bzw 

betrieblichen) Teil der Reise angesetzt werden, Seminar- oder 

Kongressgebühren hingegen im vollen Ausmaß. 

Die Kosten der An- und Abreise können jedoch ungekürzt angesetzt 

werden, wenn entweder  

(1) der private Anteil untergeordnet oder 

(2) die Reise fremdbestimmt ist. 

(1) Als Faustregel für die Annahme einer untergeordneten Komponente 

gilt, dass der private Anteil nicht mehr als 10% der Gesamtreisezeit 

betragen darf, wobei auch hier Wochenenden und Feiertage nicht 

mitgerechnet werden. Umgekehrt gilt aber auch: Beträgt der berufliche 

bzw betriebliche Anteil einer Reise nicht mehr als 10%, bleibt die 

gesamte Reise „Privatvergnügen“ und kann auch nicht anteilig 

abgesetzt werden. 

(2) Einen strengen Maßstab legt die Finanzverwaltung bei den soge-

nannten „fremdbestimmten“ Reisen an. Fremdbestimmtheit liegt näm-

lich nur dann vor, wenn die Reise – bei Dienstnehmern – im ausschließ-

lichen Interesse des Arbeitsgebers bzw – bei Unternehmern – ohne zeit-

liche Dispositionsmöglichkeit absolviert wird und mindestens die Hälfte 

der Aufenthaltstage beruflichen bzw betrieblichen Zwecken gewidmet 

ist. Für diese Beurteilung gelten die Tage der An- und Abreise jedenfalls 

als berufliche Tage, Wochenenden und Feiertage sind neutral. 

 



 

Tipp: 

Wer beabsichtigt, eine „fremdbestimmte“ Reise mit ein paar privaten Tagen zu verbinden, sollte 

sich die Mühe machen, die beruflichen und die privaten Tage zu zählen. Ein Tag mehr oder 

weniger kann sich im Falle hoher Reisekosten steuerlich deutlich auswirken. Wer zB an einen 

„fremdbestimmten“ Montag drei private Tage hängt, kann die gesamten Kosten der Hin- und 

Rückfahrt absetzen, da zwei der insgesamt vier Tage beruflichen Zwecken gewidmet sind (die 

beiden Reisetage gelten ja als beruflich). Bei nur einem Tag mehr wären die Kosten jedoch 

aufzuteilen. 
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